Satzbau

1) Sehen Sie sich den folgenden Text an und achten Sie auf den Satzbau. Ist er richtig? Falls er fehlerhaft ist: was ist das Problem? 
Thomas von Aquin war ein einflussreicher Philosoph, ein bedeutender katholischer Theologe und Priester. Er zählt zu den bedeutendsten Kirchenlehrern der römisch-katholischen Kirche. Er gehört zu den Hauptvertretern der Scholastik in der Philosophie des hohen Mittelalters. Er wirkt durch sein Werk bis in die heutige Zeit nach. Er wird in der römisch-katholischen Kirche als Heiliger verehrt.
2) Verbinden Sie die Satzteile so, dass aus den Sätzen 1-9 und 10 -16 jeweils ein kurzer Text entsteht. 
Text 1: 
1.	ist gezogen – Peter – aus Hamburg – nach Köln – vor 3 Monaten , 
2.	weil – hat angenommen – er – eine Arbeit – dort . 
3.	hat gefallen – es – dort – überhaupt nicht – anfangs – ihm .
4.	hat geschrieben – er – eine Mail – jeden Tag – seinen Freunden , 
5.	in der – hat beschwert – er – sich – über die Stadt .
6.	haben geschickt – sie – eine Antwort – aber selten – ihm . 
7.	Dann hat er angefangen, einen Sprachkurs zu besuchen und am Wochenende auszugehen.  
8.	hat kennengelernt – er – ein nettes Mädchen – dabei 
9.	gefällt – es – in Köln - jetzt – schon viel besser – ihm . 
Text 2 
10.	arbeitet – Robert – als Ingenieur – in Süddeutschland – seit drei Jahren
11.	kommt – er – aus Hamburg – eigentlich 
12.	wollte – leben – er – lieber – aber – im Süden – wegen des schlechten Wetters. 
13.	hat – angenommen – er – deshalb – in München – eine Arbeit – vor drei Jahren. 
14.	gefällt – es – eigentlich – ihm – in München – sehr gut
15.	muss – bezahlen – er – für die Miete – nur – zu viel – seiner Meinung nach
16.	weil die Miete so teuer ist, kann – erfüllen – er –alle Wünsche – seiner Familie – nicht

Biographie Arthur Schnitzler
Bringen Sie den Text in die richtige Reihenfolge (1 und 14 – der Anfang und der Schluss -  sind schon richtig) 

	SÄTZE 
	REIHENFOLGE

	1. Arthur Schnitzler wurde am 15. Mai 1862 in Wien geboren. Als
	

	2. an der Poliklinik. Während
	

	3. das Liebeslied der Ballerine - sein literarisches Debüt. Später
	

	4. dem Tod seines Vaters 1893 verließ Schnitzler die Klinik und
	

	5. der Grundschule besuchte er das Akademische Gymnasium. Nachdem
	

	6. dieser Tätigkeit arbeitete er zugleich schon als Schriftsteller. 1880 erschien
	

	7. er an der Universität Wien Medizin. Er
	

	8. er 1879 die Matura abgelegt hatte, studierte
	

	9. er diese Stelle aufgegeben hatte, arbeitete er als Assistent seines Vaters
	

	10. Kind lebte er in der Wiener Leopoldstadt. Nach
	

	11. schloss das Studium mit einer Promotion ab. Danach
	

	12. schrieb er auch zahlreiche medizinische Texte und Rezensionen. Nach
	

	13. war er als Assistenzarzt am Allgemeinen Krankenhaus der Stadt Wien tätig. Nachdem 
	

	14. eröffnete seine eigene Praxis.
	




